
Erfolgreiches, stabiles Geschäftsjahr 2024 für die Volksbank Daaden eG 

 

2024 war ein bewegtes Jahr, gezeichnet durch geopolitische Spannungen, 
wirtschaftliche Unsicherheiten und dem demografischen Wandel. Dennoch  
durften Aufsichtsrat und Vorstand der Volksbank Daaden eG im Rahmen der 
Vertreterversammlung über ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2024 berichten. 

 
Der Aufsichtsratsvorsitzende Volker Sturm freute sich zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter zur 114. Vertreterversammlung der Volksbank Daaden eG im vollbesetzten 
Bürgerhaus Daaden zu begrüßen und durch den Abend zu führen. 

 

Bevor Vorstandsmitglied Patrick Hatzmann auf die detaillierte Entwicklung einging und 
über das Ergebnis der Volksbank Daaden eG des abgelaufenen Geschäftsjahres 
berichtete, gab sein Vorstandskollege Dieter Stricker einen Einblick über die 
gesamtwirtschaftliche Lage und die damit verbundenen Auswirkungen auf das regionale 
Kreditinstitut.  



Die Vorstände der Bank,  

Dieter Stricker (im Bild links)  

und Patrick Hatzmann  

(im Bild rechts). 

                                              

Herausforderungen, beispielsweise durch die im Jahr 2022 eingeleitete Zinswende der 
Europäischen Zentralbank, brachten einschneidende Folgen, wie höhere 
Finanzierungskosten und einen erschütterten Immobilienmarkt mit sich. Aufgrund 
steigender Baukosten, sinkenden Immobilienwerten, verlängerten Projektlaufzeiten und 
hohen Zinslasten gerieten zunehmend Projektentwickler und Bauträger unter Druck. Aus 
diesem Grund entschied sich die Volksbank Daaden eG zu einer bewusst konservativen 
Risikopolitik und setzte damit die richtigen Weichen für ein solides Geschäftsergebnis.  

Vorstand Patrick Hatzmann belegte dies mit konkreten Zahlen für das Geschäftsjahr 
2024: die durchschnittliche Bilanzsumme der Bank lag in 2024 bei rund 293 Mio. €, der 
Bilanzgewinn verzeichnete 581.000 € und das Eigenkapital wuchs um 4,4 % auf 35,9 
Mio. €. Nach mehreren Jahren starken Wachstums pendelten sich die Kundeneinlagen 
auf einem stabilen Niveau mit 237,9 Mio. € ein. Aufgrund der Reduzierung von 
Kreditrisiken in Höhe von 16,1 Mio. € verzeichnete das Kreditvolumen zum Jahresende 
160,5 Mio. €. Eine durchweg unauffällige Risikosituation deutet auf die solide 
Kreditpolitik des Institutes. Neben dem klassischen bilanziellen Kredit- und 
Einlagengeschäft sowie den Eigenanlagen hat das Kundengesamtvolumen einen großen 
Einfluss zum Erfolg des Hauses. Dazu zählen die Geldanlagen der Kundschaft außerhalb 
der Bilanz, bei den Verbundpartnern, welche ein Gesamtvolumen von 597 Mio. € 
erreichen.  

Eine deutliche Verbesserung der Ertragslage spiegelt die erfolgreiche Geschäftspolitik 
des Hauses wider. Ein unternehmerischer Erfolg, an dem die Mitglieder der Volksbank 
Daaden eG im Rahmen der Ausschüttung der Dividende in Höhe von 4,00 % teilhaben.   

 



Laut Vorstand Dieter Stricker ist und bleib es ein zentrales Ziel der Volksbank Daaden, 
eine starke und eigenständige Genossenschaftsbank zu sein – mit klarer Verantwortung 
für die Region und die Menschen, die dort leben und arbeiten. 

Nach der Verlesung des zusammengefassten Prüfungsberichts, der Beschlussfassung 
über die Verwendung des Jahresüberschusses und der Entlastung von Vorstand und 
Aufsichtsrat, stand als besonderer Tagesordnungspunkt die Wahl des Ausschusses für 
die anstehende Neuwahl der Vertreter auf dem Programm. Im Vier-Jahres-Rhythmus ist 
eine Neuwahl durchzuführen. 

Aus dem Aufsichtsratsgremium schieden turnusgemäß die Herren Volker Sturm und 
Marcus Düber aus. Beide stellten sich der Wiederwahl und wurden einstimmig bestätigt. 
Sie dankten für das entgegengebrachte Vertrauen und nahmen die Wahl an. 

  

 

Der Aufsichtsrat der Volksbank Daaden (v.l.): Markus Düber, Thorsten Stühn, 

Uwe Geisinger, Volker Sturm und Thomas Otterbach. 



Zum Abschluss des offiziellen Teils wurden stellvertretend für die in 2025 zu ehrende 
Mitglieder die anwesenden Vertreter Günter Heftrich, Wolfgang Melchert und Ernst-
Helmut Stühn jeweils für 50 Jahre Treue zur Volksbank Daaden eG ausgezeichnet. Die 
Feier zur Ehrung der Jubilare für 50, 60 bzw. 65 Jahre Mitgliedschaft erfolgt aufgrund der 
hohen Anzahl separat im Laufe des Jahres. 

 

 

 


